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Anpassungsfähige Infrastrukturen  
in der vernetzten Kommune



	 9:30 	 TEILNEHMERREGISTRIERUNG UND EMPFANG

	 9:45	 �Begrüßung 
Dr. Jörg Zeuner, Chef-Volkswirt der KfW Bankengruppe

	 10:00 	 �Offizielle Eröffnung des 18. Deutschlandforums 
Dr. Gerd Landsberg, Hauptgeschäftsführer des DStGB

	 10:15 	� Das Wissenschaftsjahr Zukunftsstadt 
Wie Forschung hilft, Kommunen lebenswert und nachhaltig zu gestalten 
Thomas Rachel, MdB, Parlamentarischer Staatssekretär,  
Bundesministerium für Bildung und Forschung

	 10:45	 �Zukunftspfade in Kommunen 
Wie Innovationen sichtbar werden 
Prof. Lutz Engelke, Triad Berlin 

	 11:30	 �Die Macht der digitalen Revolution 
Was Deutschland vom Silicon Valley lernen kann 
Christoph Keese, Journalist und Wirtschaftswissenschaftler 

	 13:00	 MITTAGSPAUSE

	 14:00 	 �„Berliner Runde“�
Flexible Städte gestalten�
Welchen Beitrag kann die Bundespolitik leisten?�
Ingbert Liebing, MdB, CDU/CSU-Bundestagsfraktion (angefragt) 
Bernhard Daldrup, MdB, SPD-Bundestagsfraktion (angefragt) 
Britta Haßelmann, MdB, Fraktion Bündnis90/Die Grünen 
Kerstin Kassner, MdB, Fraktion Die Linke 
Moderation: Franz-Reinhard Habbel, DStGB

	 15:15	 �Die Könnensgesellschaft 
Wie Kommunen in Zukunft gestaltet werden können 
Christine Ax, Philosophin und Autorin

	 15:45	 KAFFEEPAUSE
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	 16:15	� Die Stadt für ihre Bürger –�
6 mal 10 Minuten aus der Praxis

		  �Nächster Halt „Lebensqualität“ – der Kombibus�
Dr. Christian Muschwitz, raumkom

		�  Wenn der Postmann zweimal klingelt 
N. N., Deutsche Post

		�  Wie der Service zum Bürger kommt 
Markus Wissmann, Cisco (angefragt)

		�  Der eGovernment-Wettbewerb des Bundes 
Beate Lohmann, Bundesministerium des Inneren

		�  OLAF – Führungszeugnisse Online 
Heinz-Josef Friehe, Präsident des Bundesamtes für Justiz (angefragt)

		�  Smartphones und Flüchtlingshilfe 
Astrid Raith, Social-Media-Expertin der Stadt Witten

	 17:15	 �„Mini-Barcamps“ 
Mobiler Bürgerservice 
Neue Mobilität

	 18:30	 ENDE DES ERSTEN ARBEITSTAGES

	 19:30	 GEMEINSAMES ABENDESSEN 

		�  anschließend  
Kamingespräch 
Marc Elsberg, Bestseller-Autor (u. a. „Blackout“)
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	 9:00	� Ländliche Räume der Zukunft�
Innovationen in die Fläche bringen 
Prof. Dr. Peter Liggesmeyer, Geschäftsführender Institutsleiter  
am Fraunhofer-IESE

	 9:45	� Bürgerstiftungen in Städten und Gemeinden�
Wie Bürger für Ihre Kommune aktiv werden können 
Ulrike Reichart, Leiterin der Initiative Bürgerstiftungen 

	 10:30	� Diskussion �
Fit für die Zukunft? 
Infrastruktur im 21. Jahrhundert –  
was werden wir haben und was brauchen wir? 
Hans-Joachim Grote, Bürgermeister der Stadt Norderstedt (angefragt) 
N. N., RWE Deutschland 
Carsten Recknagel, Telematics Pro e.V. 
Ulrike Reichart, Initiative Bürgerstiftungen 
Patrick Güthoff, Telefónica 
Moderation: Janina Salden, Innovators Club

	 11:00	 KAFFEEPAUSE

	 11:30	� Von Hürden und Helden 
Wie sich ländliche Räume an neue Rahmenbedingungen anpassen 
Dr. Reiner Klingholz, Berlin Institut

	 12:30	 MITTAGSIMBISS UND AUSKLANG
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